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Vereine und
Organisationen

Sportentwicklung

Die Ratsarbeitsgruppe für die EU-Sport-
politik betont, dass Sport Werte wie So-
lidarität, soziale Eingliederung und fairen 
Wettbewerb verkörpere, woraus sich 
seine hohe gesellschaftliche Bedeutung 
ableite. Mit dieser Vorgabe befasst man 
sich in Brüssel momentan mit der För-
derung körperlicher und motorischer Ak-
tivitäten ab der frühen Kindheit und dem 
Schulsport. Die Kooperationen zwischen 
Kitas, Schulen, Sportorganisationen und 
Behörden müssten verbessert werden.
Noch in diesem Jahr wird durch die 
deutsche Sporthochschule Köln wieder 
eine bundesweite Vereinsbefragung für 
den Sportentwicklungsbericht 2015/16 
gestartet. 
Die Aktion wird von September bis No-
vember 2015 stattfinden. Aus der Ana-
lyse werden weitere wichtige Informatio-
nen für die Vereinsentwicklung erwartet.

Die Ergebnisse zu den Leistungen der 
Sportvereine sind aber auch von Be-
deutung für die politische Interessen-
vertretung.

Junge Seiten
Praktisch alles, was so im jugendlichen 
Alltag gefragt ist, ist im so genannten 
Jugendnetz Baden-Württemberg zu fin-
den. Landesweit, aber auch „Vor Ort“: 
www.jugendnetz.de . Doch aufgepasst, 
denn – leicht verändert – gibt es unter 
www. jugendarbeitsnetz.de das Online-
Portal der Jugendarbeit im Land.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Leichtathletik
Am letzten Mittwoch, 15. Juli, fanden in 
Büchenbronn offene Kreismeisterschaf-
ten im Dreisprung und Fünfer-Sprung-
lauf statt. Ein Springer-Team des SSV 
(siehe Bild) nahm dort teil und erzielte 
folgende gute Ergebnisse: 
5er Sprunglauf Tara Kuballa (Jahrgang 
2000) 13,55m, Gesa Rösler (2000) 
13,87m, Maike Sauer (2001) 13,58m. 
Im Dreisprung kamen Philipp Stoll 
(1999) auf 10,14m und Tim Christian 
Sauer (1999) auf 10,62m.

Kreismeisterschaften
Am 19. Juli nahm die Leichtathletik-
abteilung des SSV-Ettlingen mit einer 
großen Gruppe sehr erfolgreich an den 
Kreismeisterschaften Einzel der Alters-
klassen U10 – U16 im Carl-Kaufmann-
Stadion, Karlsruhe teil.

In der Altersklasse M8 belegte Gianluca 
Cordone im Ballwurf Platz 1, im 50m 
Sprint Platz 2 und im Weitsprung Platz 3.
In der Altersklasse W8 erreichte Lynn 
Müller im 50m Sprint den 2. Platz.
Über 600 m belegte Ida Hartfiel in der 
Altersklasse W9 den 2. und im Ballwurf 
den 3. Platz.

Caesar Konz (M9) wurde gleich zweimal 
Kreismeister und zwar im Sprint sowie 
im Weitsprung. Im Ballwurf konnte er 
außerdem den 3. Platz erzielen.
Diego Beeh lief in einer Zeit von 2:40,43 
über 800m auf den ersten Platz und 
wurde somit Kreismeister.

In der Altersklasse M11 wurden folgen-
de Podestplätze erzielt:
Maximilian Köhler lieferte im Weitsprung 
konstante sechs Sprünge deutlich über 
vier Meter ab und wurde mit einer Wei-
te von 4,47m Kreismeister. Außerdem 
belegte Max im Hochsprung mit über-
sprungenen 1,36m den 2. Platz.
Thomas Harloff, der beim Schlagball-
wurf lange in Führung lag, belegte mit 
einer Weite von 40,00 m den 2. Platz.
Philipp Schwarzwälder belegte im 50m 
Sprint in 7,66 Sekunden Platz 2, wobei 
er bereits im Vorlauf eine neue persönli-
che Bestleistung von 7,55 Sek. erreich-
te. Im Schlagballwurf erzielte Philipp mit 
einer Weite von 38,50 Rang 3.
Die U12 Staffel, bestehend aus Diego 
Beeh, Emil Adam, Maximilian Köhler 
und Thomas Harloff, erzielte mit deutli-
chem Abstand den ersten Platz.
In der Altersklasse W12 konnte Pauline 
Birimisa bei allen ihren Starts Podest-
plätze erzielen. Den 1. Platz und somit 
den Titel Kreismeisterin belegte sie im 
75m Sprint in 10,74 Sekunden. 2. Plätze 
belegte sie im Hochsprung (1,40m) so-
wie im Ballwurf (30,00m). Im Weitsprung 
belegte sie mit 4,54m Platz 2, wobei 
sie nur 5 Zentimeter vom ersten Platz 
trennten.
Liesbeth Sauter wurde in der Alters-
klasse W14 über 100m Kreismeisterin 
in einer Zeit von 13,68 Sekunden. Im 
Hochsprung erreichte Liesbeth mit einer 
Höhe von 1,40m den 3. Platz. Im Weit-
sprung erreichte sie mit ihrem letzten 
Sprung ihre beste Weite und belegte mit 
4,93m Platz 2.
Laura Sophie Reichel wurde in der Klas-
se W15 gleich dreimalige Kreismeisterin 
und zwar über 80m Hürden (13,01 Sek.), 
im Weitsprung (5,00m) sowie in der 4x 
100m Staffel.

Weitere Teilnehmer des SSV-Ettlingen 
waren Leo Köhler, Matti Scherf, Luisa 
Walcher, Hannah Hug, Greta Pawlowski, 
Lara Riehemann und Joshua Baier.

 

 

Baulager im Wohngebiet –  
eine echte Zumutung! 
Im Rahmen der Breitbandverlegung in Ettlin-
gen und in den Stadtteilen hat die Stadtver-
waltung ein Baulager auf der Burbacher 
Straße genehmigt, das 6 Tage die Woche 
und 12 Stunden am Tag selbst von 30-
Tonnern zum Be- und Entladen angefahren 
wird. Ursprünglich war den kooperativen 
Anwohnern eine „Bauzeit“ von 4-6 Wochen 
zugesagt worden. Dann wurden 8 Wochen 
daraus und letzte Woche kam dann die 
Nachricht, dass sie mit ca. 12 Wochen rech-
nen müssen.  Möchte man dann den Verant-
wortlichen von der Firma ausfindig machen 
und ihm erklären, dass seine Mitarbeiter 
unsere neue Ortstafel anpinkeln und über 
Wochen dort nicht sauber machen, dann wird 
man enttäuscht, weil man keinen verantwort-
lichen Namen auf der Firmenseite findet – 
nicht einmal im Impressum. Mir ging letzte 
Woche echt der Hut hoch, als ich feststellte, 
dass die Baustellen auf der Hauptstraße 
verwaist sind und nur in einer Seitenstraße 
zwei Mitarbeiter dieser Firma aktiv waren. 
In meinen Augen hat das schon fast „Flow-
tex-Qualitäten“, in dem man Baustellen wo-
chenlang vorweist nur um das Baulager vor 
Ort genehmigt zu bekommen. Denn ich glau-
be nicht, dass ein anderer Ort solch einen 
Saustall und Lärm bei sich in einem 
Wohngebiet dulden würde. Aber ich kann mich 
auch irren. Auf jeden Fall bleiben wir dran... 
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Abt. Triathlon
2. Bergdorfmeile Hohenwettersbach
Bei der zweiten Ausgabe der Bergdorf-
meile – dem kleinen Ableger der badi-
schen Meile – war das Tri-Team SSV 
Ettlingen am 10. Juli wiederum mit acht 
Teilnehmern vertreten. Die landschaftlich 
sehr reizvolle und wellige Rundstrecke 
führte von Hohenwettersbach, über den 
Batzenhof und den Thomashof über 
einige kleinere Bergaufpassagen zum 
Zieleinlauf beim Sportplatz. 
Bei sommerlichen Bedingungen konn-
ten sich unsere Athleten/in im Ziel nach 
8,8888 km bei kühlen Getränken und 
frischem Obst tolle Ergebnisse feiern:

Name Zeit Gesamtplatz
Lars Heller 35:28 15
Ralf Fischer 38:58 57
Claudia Wipfler 39:50 7
Stefan Schwärzler 42:45 145
Andreas Stempfle 44:26 197
Sebastian Schauf 44:57 218
Dirk Frieske 47:13 299
Felix Tutsch 54:36 482

Volkstriathlon Stutensee
Bei sommerlichen Bedingungen fand 
am 12. Juli der 23. Volkstriathlon der 
TSG Blankenloch statt. Zu absolvieren 
waren 500 m Schwimmen im 26° Grad 
warmen Baggersee im nahe gelegenen 
Gewerbegebiet, danach 20 km Radfah-
ren auf einer Wendepunktstrecke und 
ein abschließender 5 km Lauf. Unter 
den insgesamt 286 Startern war das 
Tri-Team mit zwei Staffeln und neun Ein-
zelstartern vertreten, darunter mit Mike 
Maurer und Rebekka Hantl zwei Triath-
londebütanten. 
Unsere Damenstaffel mit Jasmin Schieh-
le als Schwimmerin, Sandra Lesser auf 
dem Rennrad und Läuferin Julia Schmidt 
siegten in der Staffelwertung souverän. 
Darüber hinaus konnte Torsten Erbe in 
seiner AK50 den dritten Platz erzielen, 
Steffen Schmelzle wurde starker Zweiter 
in der AK25. 
Ein Dank auch an unser Abteilungsmit-
glied Dirk Frieske, welcher an diesem 
Tag als offizieller Kampfrichter im Ein-
satz war.

Zeit AK
Torsten Erbe 1h02:18 3. TM50
Steffen Schmelzle 1h03:58 2. TM25
Mike Maurer 1h06:20 5. TM30
Gregor Karnowski 1h09:26 7. TM25
Sebastian Schauf 1h09:4510. TM30
Simon Floeren 1h10:2110. TM20
Michael Pellinghoff 1h14:29 15.TM25
Martin Cuber 1h17:17 15.TM50
Rebekka Hantl 1h19:43 5. TW25
Jasmin Schiehle
Sandra Lesser
Julia Schmidt

1h10:431. Damen-
staffel

Tim Scherf
Manuel Metzmaier
Natascha Scherf

1h17:598. Mixed-
staffel

10. Rheinstetten-Triathlon
Bei der Jubiläumsausgabe des beliebten 
Volkstriathlons stürzten sich am 19.07. 
nahezu 300 Freizeitathleten am westli-
chen Ufer des Epplesees in die Fluten. 
Von dort mussten die Triathleten 400 
m geradeaus zum gegenüberliegenden 
Seeufer schwimmen, bevor die 17 Kilo-
meter mit dem Rennrad und schließlich 
fünf Kilometer laufend zu bewältigen 
waren. Das Radfahren fand bei windi-
gen Bedingungen überwiegend rund um 
das Messegelände und auf der Kreis-
straße zwischen der B36 und dem Mes-
sekreisel statt. Die Laufstrecke von 5 km 
verlief fast ausschließlich im Rheinauen-
wald mit dem Zieleinlauf über den roten 
Teppich beim Clubhaus der Sportfreun-
de-Forchheim. Das Tri-Team des SSV 
Ettlingen war bei den wechselhaften 
Wetterbedingungen mit 22 Teilnehmern 
das größte und erfolgreichste Team an 
diesem Tag. Insgesamt konnten sich 
zwölf Triathleten/-innen eine Podestplat-
zierung in ihren Altersklassen sichern. 
Alleine unter den ersten zehn Triathle-
ten im Zieleinlauf fanden sich u. a. mit 
dem Gesamtzweiten Moritz Gmelin und 
dem Dritten Christian Piri gleich sieben 
Ettlinger Männer! Bei den Frauen wur-
de Claudia Wipfler starke Gesamtzweite 
gefolgt von Kerstin Horstmann-Ebeling 
auf dem dritten Gesamtrang. Ein klasse 
Team-Erlebnis mit großartigen Ergebnis-
sen:

Ergebnisse Herren
Zeit Ge-

samt-
platz

AK

Moritz Gmelin 0h53:09 2 1. TM40
Christian Piri 0h54:14 3 2. TM25
Stefan Koch 0h55:47 4 1. TM45
Lars Heller 0h55:52 5 2. TM45
Steffen Schmelzle 0h56:45 7 3. TM25
Clemens Axtmann 0h57:20 9 2. TM30
Jean-Pierre Besse 0h58:01 10 3. TM45
Mike Maurer 0h58:51 15 4. TM30
Oliver Gericke 0h59:01 16 5. TM45
Sebastian Schauf 1h02:44 3410. TM30
Christian Gayer 1h04:07 43 3. TM50
Roelof Pahl 1h05:05 52 4. TM50
Tobias Kraft 1h05:21 57 8. TM40
Martin Cuber 1h08:15 87 7. TM50
Sascha Meyer 1h10:44 10515. TM40
Max Bernhard 1h12:26 119 5. TM55

Ergebnisse Frauen
Zeit Ge-

samt-
platz

AK

Claudia Wipfler 1h02:18 2 1. TW25
Kerstin Horstmann 
-Ebeling

1h04:11 3 2. TW45

Sandra Lesser 1h09:29 11 5. TW25
Sonja Herzog 1h11:10 13 3. TW35
Julia Schmidt 1h13:19 17 4. TW30
Cristina Simon 1h20:20 30 3. TW40

Ein besonderer Dank den Sportfreunden 
Forchheim für die Ausrichtung einer sehr 
gut organisierten Triathlonveranstaltung. 
Herzlichen Glückwunsch allen Triathle-
ten zu den persönlichen Leistungen!

Abt. Badminton

Brasilianer4Friends: 
Ausgelassenheit bei Sport und Spiel
Am 18. Juli fand das „Brasilianer Open“ 
statt. Zum 17. Mal richtete die Badmin-
tonabteilung des SSV dieses Fußballturnier 
aus.
Dieses Jahr fand die Veranstaltung in 
kleinerem Umfang statt und stand un-
ter dem Motto „Brasilianer4Friends“. Drei 
befreundete Teams, ergänzt durch eine 
Auswahl unserer Abteilung, konnten sich 
auf Platz 3 des heimischen Sportvereins 
im Baggerloch im Fußball aneinander 
messen. Auf dem angrenzenden Beach-
volleyballfeld fanden sich ambitionierte 
Spieler zu Teams zusammen, die sich bei 
gut 30 Grad harte Wettkämpfe lieferten.
Auch für das leibliche Wohl war gesorgt: 
Zu gegrillten Steaks und Würstchen ge-
sellten sich diverse Salate. Mit eisgekühl-
ten Getränken konnten die Spieler nach 
den Matches unter einem aufgebauten 
Zelt ihren Durst stillen. Abgerundet wurde 
die Veranstaltung durch einen Musikmix 
aus den 80ern, 90ern und aktuelle Hits.
Die Badminton-Abteilung des SSV be-
dankt sich bei allen Beteiligten für ein 
gelungenes Fest. Wir freuen uns bereits 
auf das kommende Jahr, wenn die Bra-
silianer Open wieder an einem ganzen 
Wochenende in gewohntem Umfang 
ausgerichtet wird.
Da die Albgauhalle am Montag, 27. Juli, 
für das Training nicht zur Verfügung 
steht, findet dieses für die Erwachsenen 
in der Eichendorff-Halle statt. Das Ju-
gendtraining fällt für diesen Termin aus.

Abt. Fußball

Zu- und Abgänge SSV
Der SSV startet mit einigen Verstärkun-
gen in die Kreisliga-Saison. Als einziger 
Abgang steht Didier Nguelefack fest, der 
aufgrund seines Studiums Ettlingen ver-
lässt. Wir wünschen ihm alles Gute!
Folgende Neuzugänge sind zu vermelden:
- Patrick Schindler (FC Dauchingen)
- Tobias Reiser (A-Jugend Reichenbach)
- Mirco Brecht (FV Malsch)
- Nikolas Federmann (DJK Daxlanden)
- Christian Arns (FV Neuthard)
Pokalrunde, Sonntag, 26.07.215, 17 Uhr: 
FV Malsch - SSV Ettlingen
SSV Ettlingen II - TSV Pfaffenrot

Abt. Jugendfußball

Die Maulwürfe kommen
„Eine professionelle Rasenpflege, ge-
staltet sich beim SSV aus vielerlei Grün-
den gegenwärtig schwierig. Aus diesem 
Grund greifen die Trainer nunmehr ein 
zweites Mal zur Eigeninitiative und neh-
men die Schippe selber in die Hand. Aktu-
ell türmen sich schon Berge frischer Erde 
am Rande der Plätze, die es nun in die 
größten Lücken auf den Plätzen zu vertei-
len gilt. An den folgenden Freitagabenden, 
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beginnend am 17.07.15 wollen wir ab 18 
Uhr zunächst auf Platz 3 vor dem Stadion 
die Spaten kreisen lassen und würden uns 
über helfende Hände sehr freuen. Unter-
stützt uns bitte und bringt, wenn möglich, 
Schippe, Rechen und einen Eimer mit.“
Mit diesem Aufruf wandten sich die Ju-
gendtrainer an die Eltern ihrer Spieler, 
um in den folgenden Wochen zumin-
dest die sprichwörtlich größten Löcher 
zu stopfen. So trafen sich 16 engagierte 
Eltern und Trainer am frühen Freitag-
abend und schritten zur Tat. Mit dem 
mitgebrachten Equipment machten sich 
die Helfer über zwei riesige Sandhaufen 
her. Es war bei 35° eine schweißtrei-
bende Arbeit, die nur kurz, von einem 
Pizzasnack unterbrochen wurde. Kurz 
vor Sonnenuntergang waren nicht nur 
die Helfer, sondern auch die Sandhau-
fen platt und nahezu der gesamte Platz 
3 augenscheinlich wieder eben. Wir be-
danken uns insbesondere bei den El-
tern, die uns bei dieser Aktion unter-
stützt und auch das Abendessen der 
Helfer gesponsert haben. Nun gilt es an 
den nächsten Freitagen den Plätzen 1 
und 2 die gleiche Kosmetik zugute kom-
men lassen, damit nach den Ferien für 
die SSV Kicker, wieder ein spielfähiges 
Geläuf zur Verfügung steht.

E1-Junioren des SSV  
beim Turnier in Hagsfeld
Am Sonntag-Morgen machte sich Trai-
ner Jens mit seinen „Granaten“ Moritz 
(Kapitän), Kevin, (Tor), Lars, Enrico, 
Leon, Ole, Felix R., Matze und Robert 
auf zum E-Junioren-Sommerturnier des 
ASV Hagsfeld. Gespielt wurde in drei 
Gruppen mit je fünf Teams. Erster Geg-
ner war der VFB Grötzingen. Die Ettlin-
ger Jungs zeigten gleich wer der Herr 
im Hause (bzw. auf dem Platz) ist. Doch 
es dauerte eine Weile, bis Leon mit ei-
nem fulminanten Kracher unter die Latte 
Ettlingen mit 1:0 in Führung brachte. 
Robert machte gekonnt mit dem Treffer 
zum 2:0 den Sack zu und das erste 
Gruppenspiel wurde verdient gewonnen. 
Auch im zweiten Spiel gegen die Süd-
west Löwen beherrschte der SSV das 
Spiel. Enrico war der Torschütze zum 
1:0-Erfolg. Nächster Gegner war der FC 
Forst. In einem umkämpften Spiel be-
hielt letztendlich Ettlingen weiterhin die 
„weiße Weste“: Moritz erzielte mit einem 
platzierten Fernschuss den einzigen 
Treffer des Spiels. Die letzte Partie der 
Gruppenphase wurde am grünen Tisch 
mit 2:0 für den SSV gewertet, da der 
Gegner nicht angereist war. Somit been-
deten die Granaten die Gruppenphase 
auf Platz 1.
Im Viertelfinale trafen sie auf Hohenwet-
tersbach. Moritz brachte sein Team mit 
1:0 in Führung, Enrico erhöhte auf 2:0. 
In dem einseitigen Spiel erzielte Lars 
das 3:0. Robert und Leon waren die 
weiteren Torschützen beim 5:0-Sieg. 
Endlich Halbfinale! Spielerisch konn-
te sich der SSV Ettlingen im erneuten 

Aufeinandertreffen gegen den FC Forst 
steigern, doch der Fußballgott war nicht 
auf Ettlinger Seite. In der letzten Minu-
te gelang dem FC Forst durch einen 
umstrittenen Elfmeter der einzige Treffer 
zum 1:0-Sieg.
Im Spiel um den dritten Platz war der 
Gegner der FC Offenbach, eine der 
spielstärksten Mannschaften des Tur-
niers. Die Granaten dominierten das 
Spiel, doch am Ende stand es 0:0 und 
das 9-Meter-Schießen musste die Ent-
scheidung bringen. Der Gegner schoss 
platzierter - der SSV Ettlingen belegte 
den undankbaren vierten Platz. Es wäre 
mehr drin gewesen - denn beide Fi-
nalisten wurden in der Gruppenphase 
von den Granaten bezwungen. Trotzdem 
Gratulation an Trainer und Team!

E1-Junioren des SSV bei der Ettlinger 
Stadtmeisterschaft in Oberweier
Anlässlich des Sportfests des TSV Ober-
weier wurde am Sonntag die Ettlinger 
Stadtmeisterschaft 2015 ausgespielt. 
Trainer Bernd war mit seinem Team Toni 
(Kapitän), Matti F. (Tor), Sven, Leo, Ro-
man, Victor, Micha und Fynn vertreten. 
Krankheitsbedingt mussten die Grana-
ten ohne Auswechselspieler antreten. 
Umso höher ist Kampfkraft und Sieges-
wille im ersten Spiel zu bewerten: Denn 
nach einem 0:2-Rückstand schaffte der 
SSV die Wende und verließ mit einem 
3:2-Endstand das Spielfeld als Sieger. 
Klasse Jungs, tolle Moral!
Diesen enormen Aufwand „bezahlten“ 
die E1-Junioren leider in den nächsten 
Spielen. Kraft und Konzentration ließen 
nach, alle versuchten dagegenzuhalten, 
vergebens. Trotzdem, klasse gekämpft. 
Beim nächsten Mal ist mehr drin.

Judoclub Ettlingen

Aufstiegsrunde der Bezirks-Liga Männer
Erfolgreicher Kampftag
Am vergangenen Samstag fand die Auf-
stiegsrunde der Bezirks-Liga-Männer im 
Dojo des Judo Club Ettlingen statt.
Neben der heimischen Mannschaft 
nahm der PSK Karlsruhe, der JC Sinz-
heim und der KGJF/PSV Pforzheim an 
diesem Kampftag statt.
Die Mannschaft des Judo Club Ettlingen 
hat im heimischen Dojo super gekämpft 
und mit der Bewertung 90:60 verdient 
gewonnen. Somit wurde der Aufstieg in 
die Badenliga geschafft.
2. wurde der PSK Karlsruhe, gefolgt 
vom KGJF/PSV Pforzheim und den JC 
Sinzheim.
Nach dem erfolgreichen Kampftag wur-
den Mannschaften und Betreuer zum 
nächsten Heimkampftag der Judo Bun-
desliga am 5. September eingeladen.
Ein großes Lob an dieser Stelle an Ma-
ria Hutzelmann und Karsten Kraiczek, 
die eine tolle Wettkampfleitung gemacht 
haben.

v.l.n.r. Björn Jonas, Stefan Villani, Lars Ht-
zelmann, Bernhard Wetz, David Krätzel, Si-
mon Fischer, Salvatore Riggio, Joshua Ries 
untere Reihe: Andreas Witt, Nico Grivas

Ski-Club Ettlingen

Damen 30 Mannschaft –  
Aufstieg fast perfekt!
Nach dem unglücklichen Abstieg in 
der letzten Medenrunde steht die Da-
men 30 Mannschaft des SCE kurz vor 
dem erhofften Wiederaufstieg in die 
1. Bezirksliga. Nur noch ein letztes 
Spiel gegen die Spielgemeinschaft 
TSG TSV Rintheim/Ski-Club Karlsruhe 
1 am 25.7. muss gewonnen werden.
Die Damen 30 Mannschaft besteht aus 
sieben Stammspielerinnen und führt bis-
her ungeschlagen die Tabelle an. Alle 
Spiele konnten sowohl auswärts wie 
auch vor heimischem Publikum souve-
rän gewonnen werden. Ein 9:0 oder 8:1 
Endstand war keine Seltenheit. Selbst 
bei größter Hitze wurde fair um jeden 
Punkt gekämpft und die Harmonie und 
Freundschaft unter den Damen förderte 
das Durchhaltevermögen. Lediglich beim 
Spiel gegen die starke Spielgemeinschaft 
TSG TC Edelweiß Oberhausen/TC Rhein-
hausen mussten sie sich mit einem 5:4 
Sieg zufrieden geben, da sich leider die 
Nummer eins im Doppel verletzte. So 
musste dieser Punkt trotz Match-Füh-
rung an die Gegner abgegeben werden.
Auch auf die Nummer vier mussten 
die Damen fast vollständig verzichten 
wegen Schulterproblemen. Auf diesem 
Wege noch eine gute Besserung an 
unsere lieben Teamkolleginnen und ein 
großes Dankeschön an die Damen 40, 
die bei den verletzungsbedingten Aus-
fällen perfekte Unterstützung boten.
1. Herrenmanschaft schafft Rückkehr in 
die 1. Bezirksliga 
Nach 6 Jahren Abwesenheit ist dem 
Ski-Club mit einem mittlerweile gut zu-
sammengewachsenen Team die Rück-
kehr in die 1. Bezirksliga geglückt. 
Nach einem klaren Saisonstart (7:2 da-
heim gegen die Spielgemeinschaft aus 
Bruchsal) hatte sich jedoch bereits der 
erste Stolperstein gegen die Bühl ver-
steckt (5:4 Auswärtsniederlage). 
Den Aufstieg damit bereits abgehakt 
setzte man gegen SSC Karlsruhe je-
doch die Saison weiter fort, um wenigs-
tens am Ende mit einem starken zweiten 
Platz dazustehen. 
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Dies änderte sich jedoch schlagartig als 
man parallel zum eigenen Auswärtsieg 
beim TC Diedelsheim von der Nieder-
lage der Bühler gegen den Mitfavoriten 
Muggensturm hörte. Somit hieß es am 
vorletzten Spieltag überraschend erneut 
„Ziel: 1. Bezirksliga“. 
Da die Muggensturmer ein besseres 
Verhältnis an gewonnenen Einzeln und 
Doppeln hatten, musste an diesem 
Spieltag ein 6:3 Sieg her, um den Auf-
stieg aus eigener Kraft perfekt zu ma-
chen. Nach spannenden Einzelspielen 
hieß es dann bereits 4:2 vor heimischem 
Publikum und nach langen Diskussionen 
und Spekulationen um die Doppelauf-
stellungen hieß es dann sogar 7:2 für 
den Ski-Club Et. 
Dank diesem überragenden Ergebnis 
gegen den Konkurrenten reichte bereits 
ein 6:3 gegen den letzten Gast MTV 
Karlsruhe. Bis auf ein Einzel konnte man 
sie ohne übermenschliche Anstrengung 
niederringen und bereits nach den Ein-
zeln den Aufstieg mit einem 6:0 (Vig-
nesh, Roman, Patrik, Holger, Felix, Nils) 
feiern. Dass man dann noch alle 3 Dop-
pel (Julian spielte für Nils) gewann, war 
noch das I-Tüpfelchen auf dem großar-
tigen Tag. 
Für die erste Herrenmanschaft ist die 
Saison wie auch für die dritte Manschaft, 
die den Klassenerhalt am Sonntag feiern 
konnte, vorbei, jedoch heißt es vielleicht 
auch für die zweite Manschaft in den 
nächsten zwei Wochen, Aufstieg, wir 
kommen. 
26.7. Gast beim FSSV Karlsruhe 

Tennisclub Ettlingen
Sommerfest am 25. Juli
Der TC Ettlingen lädt seine Mitglieder 
und Freunde wieder zu seinem Som-
merfest auf die TCE-Anlage ein. Am 
Samstag, 25. Juli, wird ab 18 Uhr ge-
meinsam mit Jung und Alt gefeiert. Ab 
16 Uhr finden auf der Anlage die End-
spiele der Clubmeisterschaften statt. 
Weitere Programmpunkte sind neben 
den Ehrungen der Clubmeister und der 
einzelnen Mannschaften, die an den 
Verbandsspielen teilgenommen haben, 
ein hochkarätiger Schaukampf um 19.30 
Uhr auf Platz 1, eine große Tombola 
und ab 22 Uhr eine Fotorückschau des 
Tennisjahres. Und natürlich wird wieder 
gegrillt und den diversen festen und 
flüssigen Leckereien zugesprochen, die 
Wirt Nobbi zu bieten hat. Interessierte 
sollen sich bitte frühzeitig in die Liste am 
Clubhaus eintragen.

Auch Herren 75 holen Meistertitel
Den dritten Titel für den TC Ettlingen 
in der Verbandsspielesaison holten nach 
den Juniorinnen U18 und den Herren 
40 die Spielgemeinschaft der Herren 75 
vom TC Ettlingen und dem TV Mörsch. 
Die Spiele in dieser Gruppe werden in 
einem reinen Doppelsystem ausgespielt. 
Mit 13 zu 1 Punkten und 24 zu 4 Mat-

ches holte man überlegen den ersten 
Platz. Lediglich gegen die TC GWR 
Mosbach gab es ein 2 zu 2-Unentschie-
den. Bester Punktelieferant war auf Ett-
linger Seite Adolf Baumgartner mit 14 (!) 
Siegen in den Doppeln – er hat damit 
alles gewonnen, was es zu gewinnen 
gab. Ihm folgt knapp Heinrich Deck mit 
zwölf Siegen bei 13 Einsätzen. Die zwei-
te Mannschaft, die die beiden Vereine in 
dieser Liga gemeldet hatten, belegte am 
Schluss einen guten siebten Platz mit 
immerhin drei Siegpunkten.

Für alle: Drei Sommercamps für den 
Tennisnachwuchs
Auf den Plätzen des TC Ettlingen finden 
wieder die beliebten Sommercamps für 
den Tennisnachwuchs statt – gleich ob 
Vereinsmitglied oder nicht: Eingeladen 
sind alle Kinder und Jugendlichen.
Das erste Camp, durchgeführt wie die 
anderen auch vom Vereinstrainer Tho-
mas Frank und seinem Team, findet 
vom Montag, 3. August, bis zum Frei-
tag, 7. August, statt. Das zweite Camp 
folgt vom Montag, 24. August, bis zum 
Donnerstag(4T.) 27. August. Camp 3 be-
endet dann von Montag, 7. September, 
bis Freitag, 11. September, die Serie. 
Der Trainingsinhalt setzt sich aus einer 
Mischung von Kondition, Koordination 
und Tennistraining zusammen.
Trainingszeit ist bei allen Camps an al-
len Tagen jeweils von 10 bis 15.30 Uhr. 
Die Kosten betragen für Camp 1 und 3 
(5 Tage) je Vereinsmitglied 145,- €, je 
Nicht-Vereinsmitglied 160,- €, für Camp 
2 (4 Tage) analog 130,- € bzw. 145,- €. 
Mittagessen und Getränke sind in den 
Preisen enthalten.
Anmeldungen bitte nur per Mail an 
info@frank-tennis.com unter Namens- 
und Altersangabe der/s Jugendlichen, 
seit wann sie/er Tennis spielt sowie mit 
den üblichen Kontaktangaben (Telefon-
nummer, E-Mail-Adresse).

Die Verbandsspiele der TCE-Mannschaf-
ten in der 29. Kalenderwoche
In der Woche vom 20. bis zum 26. Juli 
treten nur noch zwei Teams des TC Ett-
lingen zu ihren Verbandsspielen an. Für 
den Rest ist die Verbandsspielesaison 
bereits beendet. Die 1. Damenfrauschaft 
des TC Ettlingen bestreitet am Sonntag, 
26. Juli, ab 9.30 Uhr ihr letztes Verbands-
spiel beim TC RW Schöllbronn. Zur glei-
chen Zeit tritt die 1. Herrenmannschaft 
des TC Ettlingen ebenfalls zu ihrem letz-
ten Spiel beim MTV Karlsruhe an.

Herren 50 mit knapper Niederlage  
im letzten Spiel
Ehrenvoll verabschiedeten sich die Män-
ner 50 des TC Ettlingen aus der Ver-
bandsspielesaison am 18. Juli mit einer 
3 zu 6-Niederlage gegen die Spielge-
meinschaft von Post Südstadt Karlsruhe 
und TV Karlsruhe. Die Ettlinger boten 
alles auf, was sie zu bieten hatten, und 
daher kam jeder zum Einsatz, und das 
wollten eigentlich alle: ein Beispiel für 

den Geist, der in diesem Team herrscht. 
3 zu 3 stand es nach den Einzeln, was 
schon eine kleine Überraschung war. 
Während Kent Walter, Michael Taraba 
(Verletzung) und Bernhard Haungs ihre 
Einzel abgeben mussten, konnten Alfred 
Schmidt nach einer starken Vorstellung 
(7:6, 7:5) auf Position 3, Sven Greiner mit 
viel Geduld auf der 4 (7:5, 6:0) und Jo-
achim Bengelsdorf nach hartem Kampf 
auf Position 6 (6:1, 4:6, 10:7) für den 
zwischenzeitlichen Ausgleich sorgen. Es 
war klar, dass es schwer fallen würde, 
noch einen Sieg herauszuholen. Den-
noch stellten sich die Ettlinger Jungs of-
fensiv auf. Die drei Doppel hatten dann 
aber gegen die routinierten Karlsruher 
keine Chance, so dass die Doppel Kent-
Walter/Reinhard Scholz, Alfred Schmidt/
Joachim Büchau, Bernhard Haungs/
Manfred Auer sieglos, aber um Erfah-
rungen bereichert vom Platz gingen.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Daniel Weiskopf gewinnt BaWü Rangliste

Es ist Sonntag, 19. Juli, ca. 18 Uhr. 
Ein glücklicher aber erschöpfter Daniel 
Weiskopf (Foto 2. von links) wird zum 
BaWü-Ranglistensieger gekürt. Nach ei-
ner unglaublichen Energieleistung von 
acht Siegen in acht Spielen wird er 
Sieger der BaWü-Rangliste in Eislingen. 
Lediglich 9 Sätze gibt er in acht Spielen 
ab. Absoluter Spitzenwert. Das schwie-
rigste Spiel muss er gegen Christoph 
Malcharek spielen.
Gegen den Spieler vom SV Niklashau-
sen muss er die volle Distanz über 5 
Sätze gehen.
Mit diesem Sieg qualifiziert er sich für die 
Baden-Württembergische Endrangliste 
bei der noch einmal weitere Top-Spieler 
auf ihn warten. Sensationell. 
Gratulation an Daniel, der für seinen ers-
ten offiziellen Einsatz in Diensten des 
TTV bereits sehr erfolgreich war. Der 
TTV war teilnahmestärkster Verein mit 
drei Vertretern. Die beiden Youngsters 
Jan Ebentheuer und Jonas Fürst waren 
ebenfalls mit dabei. Beide zum ersten 
Mal. Es war ein hartes Stück Arbeit ge-
gen die Besten Akteure aus ganz Ba-
den-Württemberg. Jonas gelangen zwei 
Siege, unter Anderem gegen Maurice 
Löffler und Simon Geßner. Jan schaffte 
es zweimal in den Fünften Satz, wo ihm 
am Ende dann aber die Luft ausging. 
Jonas erreichte am Ende den 16. Platz.
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Am kommenden Wochenende findet noch 
das letzte Turnier der Saison statt. Hier 
werden Kiara Maurer, Nadjana Schnei-
der und Jan Ebentheuer bei der BaWü 
U18/15 in Wehr für den TTV starten.
Termine:
25./26.07.15 BaWü Top 16 in Wehr mit 
Kiara, Nadjana und Jan
29./30.08.15 Alljährliches Marktfest mit 
dem Stand des TTV am neuen Markt

Schützenverein Ettlingen
Standfest
Am 18. Juli fand in „Willis-Treff“ unser 
Standfest statt. Unser Grillmeister be-
stückte den Grill, dazu gab es Salate 
von unserem Salatbuffet. Auch unsere 
Kuchenauswahl ließ keine Wünsche of-
fen. Obwohl uns der Wettergott starke 
Gewitter prophezeite, kamen nur ein 
paar Regentröpfchen vom Himmel. So 
wurde es bei geselligem Zusammensein 
und guter Laune ein gelungener Abend.
Ein herzliches Dank an die Kuchen-
bäcker und Salatspender. 

Nordbadische Schülermeisterschaften
Jule Bastien und Lilli Dilsen fuhren, beglei-
tet von Eltern und Trainer Cum, am 11. 
Juli nach Tauberbischofsheim zum De-
genwettbewerb des Jahrganges 2004. Sie 
trafen in der Vorrunde auf Mädchen aus 
Heidelberg, Mannheim, Schweinfurt und 
Tauberbischofsheim. In der folgenden Di-
rektausscheidung besiegte Lilli Marie Höf-
ler vom FV Heidelberg mit 10:9 Treffern. 
Jule unterlag Laura Umminger von FC 
Tauberbischofsheim mit 1:10 Treffern. Das 
Finalgefecht zwischen Lilli und Laura ging 
mit 3:10 an die konditionsstarke Tauber-
bischofsheimerin, hinter der die Ettlinger 
Mädchen Platz 2 und Platz 3 belegten.

Mandolinenorchester Ettlingen –  
Auftritt beim KA300 am 12. Juli
Bei perfektem Wetter und bester Früh-
schoppenzeit konnten wir im Rahmen 
der 300. Karlsruher Stadtgeburtstags 
unser Konzert unter dem Motto „Klang-
frühstück“ geben. Ca. 800 Zuschau-
er kamen in den Konzertpavillon des 
Schlossgartens, um das Orchester und 
die geladenen Solisten zu hören.

Mit von der Partie waren bekannte Grö-
ßen wie Sandy Campos (Gesang), Mi-
chael Rüber (E-Gitarre), Detlef Tewes 
(Mandoline) und last but not least Peter 
Lehel (Saxophon). Im Programm waren 
alte und neue Alltime-Hits von Vivaldi, 
Metallica, Pink Floyd, Michael Jackson 
und aus der Filmmusik. Das Publikum 
war begeistert, es gab stehende Ova-
tionen und anhaltende Rufe nach Zu-
gaben.
Einen besonderen Dank möchten wir 
den Organisatoren des Konzertes für 
die professionelle Planung aussprechen. 
Ein weiterer Dank geht an die Stadtwer-
ke Ettlingen, die das Orchester finanziell 
unterstützten und so dazu beisteuert, 
dass wir mit hochkarätigen Solisten auf-
treten können.
Wie immer möchten wir alle jungen und 
älteren Musikinteressierten einladen, bei 
uns mitzumachen. Kontaktinformationen 
und weitere Informationen über uns fin-
det man auf unserer Homepage www.
mandolinenorchester-ettlingen.de inklu-
sive Links zu YouTube Videos und zur 
Facebookgruppe.

Do., 30.07. Wanderung  
zur St. Barbara-Kapelle
Diese leichte Höhenwanderung führt uns 
vom Rathaus Ittersbach zum Rastplatz 
Waldmikado. Nach einer etwa 15-20-mi-
nütigen Rast erreichen wir die Kirchen-
ruine St. Barbara.
Nach der Mittagspause in Etzenrot wan-
dern wir zum Bahnhof Busenbach.
Abfahrt Ettlingen Stadt: 9.23 Uhr
Gehzeit: 3,5 Std., 14 km 
Führung: Peter Ehrle
Seniorenkarte oder Cityplus 
für 5 Personen
Gäste sind herzlich willkommen
www.schwarzwaldverein-ettlingen.de

Sa. 25. Juli
Hinterzarten; Wandern für jedermann: 
Bei dieser Gemeinschaftstour wandern 
wir hoch über dem Höllental auf be-
quemen Waldwegen über – Obere Ra-
venna – Piketfelsen – Frauensteigfelsen 
zum Bahnhof Himmelreich. Die Strecke 
ist rd. 15 km lang und geht überwie-
gend abwärts. Kleine Rucksackverpfle-
gung. Treffpunkt ist um 7:50 Uhr am 
Karlsruher Hauptbahnhof Halle Eingang 
Nord (Abfahrt 8:09 über Freiburg nach 
Hinterzarten. Ankunft 10.43). Gäste sind 
willkommen. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig, einfach rechtzeitig am Treff-
punkt sein.
Weitere Touren
Infos und Anmeldung unter 
www.dav-ettlingen.de:

Do. 30. Juli (4 Tage)
Anspruchsvolle Klettersteige in den 
Dolomiten für unsere Mitglieder.

Sa. 1. August
Feierliche Übergabe der Schönbrun-
ner Hütte, eine Selbstversorgerhütte im 
Schwarzwald. Um 13 Uhr wird mit einer 
symbolischen Schlüsselübergabe gefeiert.

Sa. 8. August (7 Tage)
Radfahren: Transalp mit dem MTB. 
Anspruchsvolle Alpenüberquerung

Stephanus-Stift  
am Stadtgarten
Auftritt des Kirchenchores und des 
Posaunenchores der Johannespfarrei 
am 9. und 15. Juli
Mit Kirchenliedern, Chorälen und be-
liebten Volksliedern begeisterten die 
Mitglieder des Kirchenchores und des 
Posaunenchores der Johannespfar-
rei Ettlingen, die Bewohnerinnen und 
Bewohner des Stephanus-Stiftes am 
Stadtgarten.
Obwohl an beiden Tagen hochsommer-
liche Temperaturen herrschten, ließen 
es sich beide Chöre nicht nehmen, den 
versprochenen Besuch wahrzunehmen.
Dank der Markise konnten die Tempera-
turen im Foyer aber erträglich gehalten 
werden, so dass das Publikum zahlreich 
erschien und sich von den einträglichen 
Melodien begeistern ließ. Dankbar und 
mit Begeisterung verabschiedete das 
Publikum die Akteure. Ein besonderer 
Dank gilt KantorFriedrich Schuler zum 
Abschied, begleitet von allen guten 
Wünschen zum Eintritt in den wohlver-
dienten Ruhestand.

AWO Albtal
Yehudi Menuhin: LIVE MUSIC NOW 
im Franz-Kast Haus
Es ist das Anliegen von LIVE MUSIC 
NOW Oberrhein e.V., Musik aus den 
Konzertsälen zu holen und an Orte zu 
bringen, an denen sonst seltene Musik 
erklingt. Klassische Musik kommt zu den 
Menschen, die aufgrund ihrer Lebenssi-
tuation nicht in der Lage sind, Konzerte 
zu besuchen. So geschehen im Franz-
Kast-Haus der AWO am 8. Juli 2015. Die 
Bewohner hatten sich in der Cafeteria 
eingefunden, wo die Harfinistin Johan-
na Keune schon ihr Instrument aufge-
stellt hatte. Johanna Keune schloss ihr 
Studium an der Hochschule für Musik 
in Karlsruhe mit Auszeichnung ab. Seit 
2003 spielt sie regelmäßig mit verschie-
denen Orchestern, hat viele Auftritte im 
In- und Ausland und ist seit 2010 Sti-
pendiatin beim Yehudin-Menuhin-Verein. 
Ihr Auftritt im AWO Versorgungszentrum 
Ettlingen begeisterte die Zuhörer, die 
von den „himmlischen“ Klängen sehr 
angetan waren. Einige summten oder 
sangen gar mit. Die Bewohner zeigten 
sich auch interessiert, als Frau Keune 



32 Nummer 30
Donnerstag, 23. Juli 2015

erklärte, wie auf der Harfe die Töne zu 
Stande kommen und wie das Instrument 
gespielt wird. Das gespielte Programm 
von der Serenade bis hin zum Tango 
war abwechslungsreich und mitreißend. 
„Der Nachmittag war für alle eine große 
Bereicherung und für unser Haus sehr 
passend“, erklärte abschließend Danie-
la Wiehe, Mitarbeiterin im Sozialdienst. 
Gerne wird das Franz-Kast-Haus solch 
einen musikalischen Genuss wiederho-
len, der den Bewohnern viel Freunde 
gebracht hat. Getreu dem Motto des 
Gründers von LIVE MUSIC NOW, Yehu-
di Menuhin: „Musik heilt, Musik tröstet, 
Musik bringt Freude.“ 

Pfennigbasar e.V.
Es ist wieder so weit!
Der 37. Pfennigbasar findet am 5. Sep-
tember von 9 bis 16 Uhr in der Enten-
seehalle in Ettlingen-West, statt.
Brauchen Sie Platz im Haus? Jetzt ha-
ben Sie die Gelegenheit schon lang nicht 
mehr Benutztes für einen guten Zweck 
zu spenden. Mit dem Verkaufserlös wer-
den Ettlinger gemeinnützige Vereine so-
wie soziale Einrichtungen unterstützt.
Die Mitglieder des Pfennigbasars e.V. 
würden sich freuen, wenn möglichst 
viele Gebrauchsgegenstände zusam-
menkommen, die für den guten Zweck 
verkauft werden können.
Ihre gesammelten Schätze können Sie 
an folgenden Sammeltagen direkt in 
der Entenseehalle in Ettlingen-West 
anliefern: Dienstag, den 25. August und 
Donnerstag, den 27. August von 16 bis 
19 Uhr sowie Samstag, den 29. August 
von 9 bis 13 Uhr, Dienstag, den 1. Sep-
tember und Donnerstag, den 3. Sep-
tember von 16 bis 19 Uhr.
Bitte beachten Sie, dass wir keine Com-
putermonitore und Skier annehmen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
bedanken uns schon im Voraus für Ihre 
Unterstützung.

Reinigungstag Küche Vereinsheim
Am 26. Juli findet ein Reinigungstag 
statt, es wird die Küche, sowie die Ge-
räte fürs
Fest gereinigt, Beginn ab 10 Uhr Bürger-
wehrheim Gesamtverein.
Achtung im August 225 Jahre Milizka-
pelle Sipplingen Artillerie und Infanterie-
zug Abfahrt am 8. August! 
Wichtig! Bitte für die Einteilung des 
Marktfestes Arbeitszeitwünsche an 
Alexandra Steidl (Küche) und Michael 
Schulz (Getränke) schnellstens melden !

Termine Juli/ August
Sa. 25.07.15 Reinigung Küche und Ge-
rätschaften für Feste Beginn 10 Uhr. Ge-
samtverein.
Die. 29.07.15 Musikkapellenübungs-
abend 19.30 Uhr, Bürgerwehrheim

Fr. 31.07.15 Infanteriezugübungsabend 
19.30 Uhr.Bürgerwehrheim
Sa+So. 08.+09.08.15 225 Jahre Milizka-
pelle Sipplingen Artillerie, Infanteriezug.

Kunstverein Wilhelmshöhe e.V.

In diesem Jahr feiert der Kunstverein 
Wilhelmshöhe sein 30-jährige Bestehen.
Bei Musik und gutem Essen wollen wir 
gemeinsam feiern und zurück und in die 
Gegenwart blicken.
Alle Mitglieder, Freundinnen und Freun-
de des Kunstvereins sowie Kunstinter-
essiert und insbesondere die Ettlinger 
Bürgerinnen und Bürger sind dazu ganz 
herzlich eingeladen.
Als Festredner und Ehrengäste werden 
Dr. Claudia Rose vom Ministerium für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst 
Baden-Württemberg sowie Oberbürger-
meister Johannes Arnold das Fest mit 
Grußworten eröffnen.
Zum Fest erscheint ein Jubiläumskata-
log, der einen Rückblick auf die Ausstel-
lungen und Ereignisse der letzten fünf 
Jahre bietet.
Feiern auch Sie mit uns. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!

Zeit:	  Samstag, 25. Juli, ab 19 Uhr
Ort:	� Kunstverein Wilhelmshöhe,
	 Schöllbronner Str. 86,  
	 76275 Ettlingen
Musik:	� Klassik-Pop-Jazz vom Duo 

„My pianist and me“.
Kulinarisches: kleine Leckerbissen vom 
Grill und gekühlte Getränke.
Kunst: Fotos von Hans Theodor Lüpke 
„30 Jahre Kunstverein Wilhelmshöhe e. V.“
Tombola mit attraktiven Preisen

Türkisch-islamischer  
Kulturverein

Ettlinger Muslime feiern Ramadanfest

„Ist drinnen noch Platz?“ fragen Sezer, 
Ibrahim und Ömer die Glaubensbrüder 
im Vorraum der Moschee. Sie müssen 
noch einen Platz zum Festgebet des 
Ramadans in der Moschee finden. Die 
Jungs finden dann im Lokalraum, wo 
sonst Tee getrunken wird und der als 

Aufenthaltsraum gedacht ist, ihren Platz 
für das Gebet. Um 6:31 beginnt das 
Festgebet in der übervollen Moschee 
des Ditib türkisch-islamischen Kultur-
zentrums Ettlingen an der Rheinstraße. 
Die Moscheeführung beziffert ihre Zahl 
auf ca. 400 Gläubige aus verschiedenen 
Nationen wie Pakistan, dem Kosovo, Al-
banien, Bosnien, Libanon, konvertierten 
Deutsche und dieses Jahr besonders 
zu vermerken Flüchtlinge aus Syrien 
und Asylsuchende aus verschiedenen 
afrikanischen Ländern, deren Zahl sich 
auf ca. 30-40 Gläubige belaufen dürf-
te. Die Räumlichkeiten im Gebäude rei-
chen schon lange nicht mehr aus, was 
man gerade beim Ramadanfest oder 
Schlachtfest aber auch schon bei den 
wöchentlich stattfinden Freitagsgebeten 
merkt. Mit dem einmonatigen Ramadan 
werden die Gläubigen durch das Fasten 
einer tiefgreifenden seelischen Erzie-
hung unterzogen. Beim tägliche Segen 
von Sahur (Kurz vor Sonnenaufgang, 
Fastenbeginn), Iftar (Sonnenuntergang 
- Fastenbrechen) und Koranrezitation 
werden die Herzen mit Freude erfüllt 
und die Spiritualität belebt.
Nach dem kurzem Gebet, das Imam 
Serkan Simsek abhält, beglückwün-
schen sich die Gläubigen zum Fest und 
unterhalten sich noch begleitet mit Tee 
und Süßigkeiten wie Baklava und türki-
schem Honig (Lokum) im Vereinslokal 
und vor dem Gebäude. Dies sei festzu-
halten: das Ramadanfest ist nicht das 
Zuckerfest, sondern vielmehr wird es ko-
mischerweise so genannt, weil viel Sü-
ßes zum Fest verzehrt wird. Hier müsste 
man aber auch das Schlachtfest auch 
Zuckerfest nennen- bei beiden Festen 
wird viel Süßes verbraucht. Deswegen 
bestehen vor allem die Imame bzw. die 
Religionsanstalt darauf, dass der Begriff 
Zuckerfest aus den Köpfen der Gläubi-
gen verbannt wird und die Medien sich 
gleichfalls daran halten.
Die drei Jungs sowie noch einige an-
dere Kumpels verteilen im Auftrag der 
Moschee als gute Geste und wichtige 
Nachbarschaftspflege an jeden Brief-
kasten in der Möhrenstraße und an der 
Rheinstraße zwischen dem Vogel und 
Bäckerei Reus eine Tafel Schokolade mit 
einer kleinen Notiz zur Nachbarschafts-
pflege. Gesegnet sei das Ramadanfest 
und möge es allen Menschen der Welt 
Frieden bringen.

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau
37. Karlsbader Bienenmarkt
Am Sonntag, 2. August, findet ab 11 
Uhr wieder unser Bienenmarkt auf dem 
Vereinsgelände an der L 622 zwischen 
Langensteinbach und Ittersbach (ausge-
schildert) statt (A8 AB-Ausfahrt Karls-
bad). Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Außerdem gibt es Kaffee und Kuchen, 
so dass auch Wanderer und Radfahrer 
ihren Weg gestärkt fortsetzen können.
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Für Interessierte zeigen wir Bienenvöl-
ker in verschiedenen Behausungen mit 
fachkundigen Erklärungen. Erfahrene Im-
ker werden den Besuchern Aufbau und 
Lebensweise eines Volkes nahe bringen. 
Außerdem laden wir zum Schauschleu-
dern mit Honigproben ein. Kinder kön-
nen beim Entdeckeln der Waben mithel-
fen und natürlich auch probieren. 
Wie jedes Jahr werden Königinnen und 
Bienenvölker angeboten. 
Alle Imker, deren Familienmitglieder, 
Freunde der Imkerei und andere Interes-
sierte sind herzlich eingeladen.

Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen findet 
am Montag, 27. Juli, ab 19 Uhr im Palladio 
in der Fußgängerzone statt. Interessenten 
sind herzlich willkommen. Weitere Informa-
tionen unter www.katzenfreunde.de oder 
Tel. 7401932.

Deutscher Amateur Radio
Club A24
Liebe Funkfreunde,
zu unserem nächsten OV-Abend treffen 
wir uns am Freitag, 24. Juli, ausnahms-
weise im Restaurant Seehof in Ettlingen 
(an der Autobahnausfahrt Rüppur). Be-
ginn ist wie üblich um 20 Uhr. 
Wie immer sind technikinteressierte 
Gäste herzlich willkommen.

Pfadfinder-Besuch aus Frankreich
Die Pfadfinderbewegung ist über die 
ganze Welt verbreitet. Mit wenigen Aus-
nahmen gibt es in jedem Land der Erde 
Pfadfinder. Diese weltweite Bruderschaft 
ist durch ihre gleichen Grundlagen, die 
der Gründer Baden-Powell einst festleg-
te, miteinander verbunden.
Nun war die Freude groß, als eine Grup-
pe Pfadfinder aus St. Maur, der fran-
zösischen Partnerstadt Pforzheims, ihren 
Besuch ankündigte. Nach dem ersten 
vorsichtigen Abtasten fielen die sprach-
lichen Barrieren zusehends durch die 
Aufgeschlossenheit beider Seiten und 
ließen Raum für einen schönen kulturel-
len Austausch. Manch einer brachte sein 
erstes unsicheres „je m‘appelle … “ über 
die Lippen und sah dabei ein, dass die 
Schulbildung doch einige Vorteile mit sich 
bringt. Da wurde mit Händen und Füßen, 
auf französisch, deutsch und englisch 
kommuniziert begleitet von fröhlichem 
Lachen. Es wurde gemeinsam gesungen 
und gespielt, und mit Bräuchen der einen 
wie der anderen Gruppe entstand ein 
deutsch-französisches Programm „à la 
bonne heure“. Selbstverständlich blieben 
auch Missverständnisse nicht aus und 
sorgten immer wieder für Erheiterung.

Die Zeit floss dahin; die Gäste mach-
ten Bekanntschaft mit dem nördlichen 
Schwarzwald und seinen Bewohnern, 
und manch neues Wort hatte sich sei-
nen Platz im Wortschatz gesichert.
Und bald, ja bald kam der Abschied. 
Ein letztes „a bientôt“, „au revoir“, „bis 
bald“, „macht ‚s gut“ und ein allseits 
fröhliches Händeschütteln.
Alle waren sich einig, dass es ein bal-
diges Wiedersehen geben sollte. Schon 
im Winter wird eine Gruppe deutscher 
Pfadfinder nach St. Maur fahren und ein 
Wiedersehen feiern.

Elfmeterschießen beim TSV
Zwei Wochen nach dem großen Dorf-
fest stand am vergangenen Sonntag ein 
ganz anderer – sportlicher – Höhepunkt 
auf dem Programm: Der TSV Oberweier 
hatte alle Vereine zum Elfmeterschießen 
eingeladen. Da die Begegnung im Vor-
dergrund stand, tat es der Stimmung un-
serer Mannschaft keinen Abbruch, dass 
wir keine Platzierung erreichen konnten. 
Beim anschließenden gemeinsamen Mit-
tagessen nutzten alle die Gelegenheit 
zum Gespräch, musikalisch umrahmt 
vom Musikverein Oberweier. Wir bedan-
ken uns recht herzlich bei Michael Kühn 
vom Förderverein TSV für die Einladung.

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker, 
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus
Beseitigung der Bodenwellen im  
Bereich der südlichen Ortseinfahrt
Der Ortschaftsrat hat sich in seiner Sit-
zung am 9. Juli 2015 einstimmig für die 
Beseitigung der Bodenwellen in beiden 
Fahrtrichtungen ausgesprochen.
Entstanden ist die derzeitige Situation 
in der gut gemeinten Absicht, eine opti-
male Entwässerung in die Gullys zu er-
reichen – mit dem bekannten Ergebnis.
Die Stadt wird eine detaillierte Oberflächen-
aufnahme durch ein Vermessungsbüro be-
auftragen. Ziel ist eine Entschärfung der 
Situation z.B. durch Aufbringung zusätz-
lichen Materials im Bereich der Senken.
Wird fortgesetzt.

„Dunkle Lücke“ geschlossen 
Die Ortsverwaltung freut sich, mitteilen 
zu können, dass der Verbindungsweg 
Blütenstraße – Tulpenstraße beleuchtet 
wird. Vorgesehen sind zwei Leuchten.
Unser Dank geht an die Stadtwerke und 
das Stadtbauamt.

Das Fundbüro gibt bekannt
Gefunden wurde eine Sporttasche mit 
Inhalt. Außerdem wurden zwei Räder 
abgegeben, ein Kinder-Rad, so wie ein 
Spezial-Rad.
Näheres ist im Rathaus zu erfragen.

Telefon und Internet tot!
Sehr ärgerlich sind die vielen Ausfälle, 
die derzeit durch die Bauarbeiten im 
Straßen- und Gehwegbereich entstehen/
entstanden sind. Laut Aussage der Te-
lekom wird hart an der Behebung ge-
arbeitet.
Offensichtlich scheint es (zu) viele Be-
schädigungen bei den aktuellen Ausgra-
barbeiten zu geben. Es stellt sich die 
Frage: Wurden seinerzeit einzubauende 
Markierungsbänder vergessen?
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Bürgernetzwerk

Neues von der Wollmeile:
Nun auch der Frosch …

Der CDU-Ortsverein hatte sich für sei-
ne Ortsbegehung durch Bruchhausen am 
17.6.2015 etwas ganz Besonderes ausge-
dacht. Erstaunt fanden die Teilnehmer am 
Ortseingang, auf den Kreisel, den großen 
Frosch bestrickt vor. Frau U. Brandt hatte 
ihn mit schwarzen Schal und Wollmütze 
(mit Bommel!) bestrickt, zur großen Freu-
de der Autofahrer, die teilweise den Krei-
sel gleich zweimal fuhren.
Vielen Dank an die CDU für den hu-
morvollen Beitrag zur Bruchhausener 
Wollmeile.

Vorankündigung August: Ausflugsfahrt 
zur Rheinfähre / Neuburgweier
Dauer ca. 3 Stunden mit Einkehrmög-
lichkeit. Wir holen Sie zuhause ab und 
bringen Sie wieder zurück.
Kleinbusgruppe mit max. 8 Personen. 
Bei Ausflugsdatum und Uhrzeit orien-
tieren wir uns an den Wünschen der 
Teilnehmer.
Der Fahrtpreis pro Person beträgt 9 €.
Der Ausflug findet nur bei ausreichender 
Teilnehmerzahl statt.

Fragen und Reservierungen entweder 
montags in unserem Bürgernetzwerk-
büro im Rathaus
von 10-12 Uhr oder per 
Tel. unter 07243-3169017.


